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*********************************

£)er alte Sftann unb ba§ Jttnb
Albert Ehrismann

£in alter Mann kam in die Stadt,
die einen Namen wie die deine hat,
und war heut hier und morgen da und dort,
und eines Tages ging er wieder fort.
Wo kam er her? Wo ging er hin?
O wer das wüßte, hätte viel Gewinn!

Seit jenem Tage sah ihn keiner mehr.
Der Himmel war von Samt und Sternen leer.
Und eine fremde, große Traurigkeit,
die hatte Stadt und Herzen eingeschneit.
Wer war der Mann? Und warum lief er so?
O wer das wüßte, würde wieder froh!

Und als er heim von langer Reise kam,
gehratne Äpfel aus dem Ofen nahm,
rief ihm ein Kind und brachte Krug und Licht.
Dem gab der Alte Auskunft und Bericht.
Wo ist dies Kind, so lieblich, zart und fein
O wer das wüßte, möchte bei ihm sein!

Und er erzählte, was er tat und sah.
Das Leid der Erde war beklemmend nah.
Die Sterne drängten frierend sich ums Haus,
und auch im Ofen ging das Teuer aus.
Hing nicht der Duft der Äpfel bis zum Dach?
O wer das wüßte, läge fröhlich wach!

Am nächsten Morgen lud der alte Mann
viel Spielzeug, Honig, Wolle aufs Gespann.
Im Stalle schnauften Esel, Ochs und Kuh.
Der Schlitten fuhr den Menschendörfern zu.
Wie hieß das Kind, das nun ein Krönlein trug?
O wer das wüßte, hätte Glücks genug

Die Sterne traten strahlend vors Portal.
Die Erde war ein Riesen-Lichtersaal.
Der alte Mann blies in die Ofenglut.
Die süßen Äpfel rochen warm und gut.
Wohin das Kind kam, trug es Glanz im Haar.
Da wußten alle, alle, wer es war.
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